
Business OPEN
ist eine mehrmandantenfähige, 
betriebswirtschaftliche Standard-
lösung für alle Branchen. Seine 
hohe Integration verschiedener 
Module verkürzt die firmeninterne 
Kommunikation und steigert die 
Effizienz. Raschere Reaktion und 
stärkere Kundenausrichtung sind 
die Folgen. Business OPEN ist 
sehr flexibel, so dass auch für in-
dividuelle Wünsche Platz bleibt.

Bei der Konzeption des Systems 
standen folgende Richtlinien im 
Vordergrund:

EINFACH
Das Programm muss auch für 
den EDV-Laien schnell zu erler-
nen sein, um bereits nach kurzer 
Zeit effizient genutzt werden zu 
können. Die Datenbank 4th Di-
mension, auf der Business OPEN 
basiert, ist im industriellen Maß-
stab eine der wartungsfreundlich-
sten Client-Server-Lösungen im 
Markt.

BENUTZERFREUNDLICH
Das System basiert auf der Win-
dowstechnik. Das bedeutet pra-
xisgerechtes Arbeiten, da für jede 
Aufgabe ein eigenes Fenster ge-
öffnet werden kann. So können 
unterschiedliche Vorgänge quasi 
parallel bearbeitet werden. Die 
Bedienung lässt sich einfach mit 
der Maus oder über Tastaturein-
gaben vornehmen. Der Benutzer 
muss keine komplexen Komman-
dos erlernen.

PRAXISORIENTIERT
Business OPEN wurde von Prak-
tikern entwickelt, die über jahre-
lange Erfahrung im Umgang mit 
Warenwirtschafts- und Produkti-
onsplanungssystemen verfügen.

FUNDIERT
Bei der Konzeption und Weiter-
entwicklung werden aktuelle Er-
kenntnisse aus Betriebswirtschaft 
und Informatik kontinuierlich auf-
genommen.

OFFEN
Business OPEN wurde nicht als 
eine Insellösung konzipiert, son-
dern bewusst sehr offen angelegt. 
Alle relevanten Daten können ge-
gebenenfalls vom Anwender 
selbst beeinflusst werden, nichts 
ist abgeschottet. Der direkte Auf-
ruf und die Anbindung von exter-
nen Programmen ist vorgesehen.

FLEXIBEL
Flexibilität ist eines der Haupt-
merkmale von Business OPEN. 
Die enorme Konfigurierbarkeit er-
laubt eine weitgehende Anpas- 
sung an die Bedürfnisse des An-
wenders. Die Zugriffsrechte kön-
nen für jede Benutzergruppe sehr 
differenziert vergeben werden. 
Das Ausblenden einzelner Felder 
aus der Anzeige ist möglich.

KONFIGURIERBAR
Eine der wesentlichen Stärken 
des Systems liegt in der Möglich-
keit, das Programm an die Anfor-
derungen des Anwenders anzu-
passen. So werden Formulare 
und Auswertungen gemäß den 
Bedürfnissen des Benutzers be-
reitgestellt. Die Preisfindung lässt 
sich individuell konfigurieren. Zu-
satzfunktionen können ohne Ein-
griff in den Programmcode auch 
vom Anwender erstellt werden.

CLIENT-SERVER-ARCHITEKTUR
Business OPEN basiert auf einer 
relationalen Datenbank und arbei- 
tet nach dem sogenannten Client- 
Server-Prinzip. Es ist einsetzbar 
im Bereich zwischen zwei und 
hundert Arbeitsplätzen. Zum Ein-
stieg in Business OPEN steht eine 
Light-Version im Einplatzmodus 
zur Verfügung.
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Business OPEN VIS
Bereits in seiner Basisausprä-
gung bietet Business OPEN um-
fassenden Nutzen als Vertriebs-
informationssystem (VIS).

Von der Adressenverwaltung über 
Terminplanung, Textverarbeitung, 
Tabellenkalkulation, Angebotser-
stellung bis zum Zugriff auf ent-
scheidende Statistikdaten stehen 
dem vertriebsorientierten Anwen-
der alle Funktionen zur Verfü-
gung, die er für die tägliche Arbeit 
benötigt:
• Adressenverwaltung inklusive 

Kontaktpersonen und Notizen
• Dokumentenverwaltung
• Serienbriefe/Mailingaktionen
• Fax- und Emailversand aus dem 

System 
• automatische Telefonwahl
• Benutzerrechtevergabe gemäß 

Zuständigkeit
• Report- und Etikettengenerator
• Anbindung des Außendiensts
• (Standard- u. Serien-)Angebote
• Artikel- und Kundenstatistik
• Dublettenabgleich (Adressen)
• Kalender und Wiedervorlage
• To-Do-Liste

Business OPEN Verkauf
Aufbauend auf der Funktionalität 
von Business OPEN VIS bietet 
das Verkaufsmodul zur Abwick- 
lung Ihrer Verkaufsaktivitäten 
ein(e) komplette(s)
• Auftragsverwaltung
• Lieferscheinerstellung
• Fakturierung
• Mahnwesen.

Alle Daten können vom Angebot 
über Auftrag, Lieferschein und 
Rechnung bis zum Mahnwesen 
weitergereicht werden.

Die Zusammenfassung von Vor- 
gängen (z.B. Sammelrechnun- 
gen) sowie die Aufteilung von Vor- 
gängen (Teillieferungen) führen zu 
einer hohen Flexibilität.

Preisfindung
In einer eigenen Datei „Preiskon- 
trolle“ verwaltet Business OPEN 
verkaufs- und einkaufsspezifische 
Preiskonditionen. Das Programm 
ermöglicht sehr komplexe Preis-
gestaltungen in Abhängigkeit von 
Adressen, Artikeln, Preislisten, 
Preisgruppen u.a. Zusätzlich sind 
mengen- und termingebundene 
und an bestimmte Zahlungs-/Ver-
sandbedingungen geknüpfte 
Preisstaffeln möglich.

Mandanten
Business OPEN ist mehrmandan- 
tenfähig. Die Daten mehrerer 
Mandanten werden in einer einzi-
gen Datenbank, jedoch mit ein-
deutiger Kennung verwaltet.

Der wechselseitige Datenzugriff 
kann streng getrennt oder durch- 
lässig konfiguriert werden.
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Business OPEN Mahnwesen
Alle Verkaufszahlen aus der Wa-
renwirtschaft können von Busi-
ness OPEN aus an eine Finanz-
buchhaltung übergeben werden.

Ist im Unternehmen keine eigene 
Finanzbuchhaltung im Einsatz, 
können Zahlungseingänge und 
Mahnungen innerhalb des Ver-
kaufsmoduls überwacht werden.

Eine Fälligkeitsvorschau offener 
Rechnungen ist auf der Fibu- Sei-
te der Adress-Stammdaten ein-
sehbar.

Business OPEN
Offene Posten-Verwaltung
Zur übersichtlichen Bearbeitung 
offener Rechnungen kann ein 
spezieller Mahnungseditor einge-
setzt werden.

Business OPEN
Kreditlimitverwaltung
Das Zusatzmodul überwacht ein 
in der Adresse eingetragenes 
Kreditlimit und gibt bei Über-
schreitung im Vorgang Warnmel-
dungen aus.

Business OPEN
Handelsstücklisten
Das zusätzliche Programmmodul 
ermöglicht die Verwaltung fixer 
Handelsstücklisten bis zu einer 
Tiefe von vier Ebenen. Verschie-
dene Regelungen der Beleger-

stellung sowie die permanente 
Bestandsüberwachung der Stück-
liste im Vorgang sind integriert.

Business OPEN
Montageauftrag
Neben den fixen kennt Business 
OPEN auch variable Handels-
stücklisten. Diese erlauben inner-
halb sogenannter Montageauf-
träge Änderungen in Stücklisten 
bei Bedarf bzw. die Demontage 
bestehender Stücklisten, um be-
nötigte Unterartikel freizusetzen.

Kalkulation
Für beide Arten von Handels-
stücklisten besteht die Möglich-
keit der Kalkulation, gedacht für 
Stücklisten mit Fertigungsanteilen 
ohne echte Produktion.

Stücklistenassistent
Zur Kontrolle von Stücklisten hin-
sichtlich Aufbau, Auflösung und 
Teilebedarf, maximaler Verfügbar-
keit und Bestelltermin der Unter-
artikel sowie zur Kalkulation steht 
sowohl im Artikelstamm als auch 
in der Vorgangsposition ein 
Stücklistenassistent bereit.
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Vertriebsaktivitäten im Ausland 
unterstützt Business OPEN mit 
zusätzlichen Programmmodulen:

Business OPEN
Fremdwährungen
erlaubt das Hinterlegen von 
Fremdwährungen und ihren Um-
rechnungskursen in der benötig-
ten Anzahl. Die Aktualisierung 
von Währungskursen kann unmit- 
telbar im Vorgang erfolgen. Für 
tägliche Kursaktualisierungen 
stehen eine Schnellerfassungs-
funktion und eine Updateroutine 
via Internet zur Verfügung.

Business OPEN
Fremdsprachen
ermöglicht die Verwaltung belie-
big vieler Sprachen sowie die Er-
stellung fremdsprachiger Belege 
für Einkäufe und Verkäufe im 
Ausland.

Fremdsprachige Dokumente kön-
nen mithilfe eines variablen 
Grundformulars pro Vorgang so 
konfiguriert werden, dass sie oh-
ne die Notwendigkeit mehrfacher 
Erstellung für alle verwendeten 
Sprachen (auch die deutsche!) 
einsetzbar sind.

Business OPEN Intrastat
meldet die für die EU-Intrahan-
delsstatistik relevanten Warenver-
kehre aus der Warenwirtschaft an 
das Statistische Bundesamt.
Das Modul orientiert sich an der 
Datenstruktur des Dialog-Daten-
erfassungsprogramms des Bun-
desamts w3stat.

Business OPEN
Fremdspracheneditor
erlaubt es, eine komplett fremd-
sprachige Bedienoberfläche für 
Business OPEN zu schaffen. Mit-
hilfe eines komfortablen Editors 
können alle vorhandenen Datei-
und Feldnamen, Menübefehle und 
Meldungen in die gewünschte 
Sprache übersetzt werden.

Business OPEN
Schweizer Version
bildet für die Anwender aus der 
Schweiz landestypische Ausprä-
gungen ab:
• Zahlenformate
• Umsatzsteuersätze (inkl./exkl.)
• Verwendung von Brutto-/Netto-

preisen in Vorgangspositionen
• Rundung der zweiten Nachkom-

mastelle von Preisen
• Bedrucken des blauen Einzah-

lungsscheins
• Zahlungsarten
• Verwaltung von Zahlungsein-

gängen in der Warenwirtschaft
• manuelle Erfassung von (Vor-

aus-)Zahlungen im Dialog
• Einlesen und automatische Ver-

buchung von Bankzahlungen
• Fibu-Schnittstelle u.a.m.
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Business OPEN Statistik
Die vollständige Integration des 
Verkaufs von der Adressverwal- 
tung über Angebotserstellung bis 
hin zur statistischen Auswertung 
ist eine der Stärken des Systems.

Die Standard-Statistiken in Busi-
ness OPEN werden während des 
Tagesabschlusses errechnet. Das 
System erzeugt hierbei aus Ein-
gangs- und Ausgangsrechnungen 
Statistikpositionen, die in Kun-
den- und Artikelstatistiken ver-
dichtet werden.

Dort lassen sich für Kunde und 
Artikel Umsatz, Absatz und DB 
für bestimmte Monate, Quartale 
oder Jahre ablesen, auswerten 
und grafisch darstellen.

Auf Knopfdruck kann der Anwen-
der in Kunden- und Artikelstatis-
tik einen Vergleich mit den Vor-
jahreszahlen generieren.

ABC-Klassifizierung
Mithilfe spezieller Funktionen las-
sen sich Umsatz-, Absatz- und 
DB-Zahlen aus der Statistik in 
Adresse und Artikel importieren, 
wo sie im Sinne einer vertriebs-
steuernden ABC-Klassifizierung 
ausgewertet werden können.

Info-Grafik
Mithilfe des in Business OPEN in-
tegrierten Diagramm-Assistenten 
können Sie Ihre Statistikdaten 
schnell in dreidimensionale Grafi-
ken umsetzen.

Business OPEN MIS
Das Management-Informations-
System (MIS) ist eine Programm-
erweiterung, die der Geschäfts- 
leitung auf Knopfdruck wichtige 
Steuerungsinformationen bereit-
stellt.

Oft benötigte Auswertungen wer-
den einmalig definiert und stehen 
danach sofort zur Verfügung. So 
können Sie u.a. Statistiken für 
Warengruppen, Länder, Vertreter-
umsätze, Filialen etc. erzeugen.

Auswertungen sind in bis zu vier 
Dimensionen möglich. Werden 
gedruckte Listen benötigt, lassen 
sich diese ebenfalls einfach er-
stellen und an die Anforderungen 
des Managements anpassen.

Business OPEN Provision
Business OPEN hält ein zusätzli-
ches Programmmodul zur Ab-
rechnung von Vertreterprovisionen 
nach verschiedenen Modellen be- 
reit.

Für bestimmte Abrechnungszeit-
räume lassen sich Rechnungs-
bzw. Rechnungsprüfungsdaten-
sätze generieren, die an die Fibu 
weitergereicht werden können.

Im Rahmen seiner Funktionalität 
erzeugt das Modul u.a. eine spe-
zielle Vertreter-Statistik, die jeder-
zeit einen Überblick über Vertre-
terumsatz und gezahlte Provisio-
nen kumuliert nach Monaten, 
Quartalen und Jahren erlaubt.
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Business OPEN Einkauf
Zusätzlich zu den Vertriebs- und 
Verkaufsmodulen bietet Business  
OPEN alle Funktionen, die für den 
Einkauf notwendig sind:
• Anfrage
• Bestellung
• Wareneingang
• Rechnungsprüfung.

Die Einkaufskonditionen eines 
Artikels bei verschiedenen Liefe-
ranten werden im Stammdaten-
satz des Artikels verwaltet.

Daten aus dem Verkauf können 
direkt in Anfragen und Bestellun-
gen übernommen werden. So 
kann die automatische Bestell-
vorschlagsfunktion sowohl Be-
rechnungen auf der Basis unter-
schrittener Mindestmengen im 
Lager, als auch auftragsabhän-
gige Bestellungen erzeugen. Das 
auftragsbezogene Bestellwesen 
kann im System auch konse-
quent automatisiert werden.

Der Bestellvorschlag berücksich-
tigt den aktuellen Lieferanten und 
seine Konditionen. Auswertun-
gen über offene Bestellmengen 
und noch nicht bestellte Artikel 
können jederzeit erstellt werden.

Eine Bestellmahnungsfunktion 
mahnt ausgebliebene Reaktionen 
beim Lieferanten an.

Der Import von Lieferantenpreisli- 
sten ist möglich. Erst bei Bedarf 
wird ein externer Artikel als Busi-
ness OPEN-Artikel erzeugt.

Business OPEN
Bedarfsassistent
Das Zusatzmodul unterstützt den 
Einkäufer bei der Ermittlung des 
aktuellen Beschaffungsbedarfs 
bestimmter Artikel(-gruppen).
Auf Basis des aktuellen Lagerbe-
stands oder aus statistischen Ab-
satz- und Produktionszahlen ei-
nes frei wählbaren Zeitraums 
kann der Assistent einen aktuel-
len Bedarf prognostizieren.

Business OPEN
Lagerhaltung
Für Groß- und Einzelhandelsbe-
triebe sowie Produktionsbetrie-
be,die eine automatische Lager-
haltung benötigen, stellt das La-
gerhaltungsmodul in Business 
OPEN alle notwendigen Funktio-
nen zur Verfügung. Es enthält eine 
komplette Lagerort-, Lagerplatz- 
sowie Seriennummern- und 
Chargenverwaltung.

Für jeden Lagerort können unab-
hängig Mindest- und Höchstmen-
gen definiert werden.

Das Lagerbewegungsprotokoll 
zeigt jede Änderung des Lagerbe- 
stands, jede Reservierung und 
Bestellung in einer Historie an. 
Damit ist der Bestand zu jedem 
Zeitpunkt nachvollziehbar.

Eine Inventurfunktion erlaubt die 
schnelle Korrektur von Lagermen- 
gen nach der physischen Aufnah- 
me. Auch sonstige Änderungen 
(z.B. leihweise Entnahmen) zeich-
net Business OPEN als Lagerbu-
chungen auf.

Die Seriennummern- und Char-
genverwaltung macht jede Be-
wegung eines Artikels sichtbar. Es 
lassen sich von Wareneingang 
über Reservierung bis hin zu Lie-
ferschein und Rechnung alle Be-
wegungen nachvollziehen.
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Business OPEN PPS
Für kleinere und mittlere Produk-
tionsbetriebe bietet das PPS-Sy-
stem die notwendigen Funktiona-
litäten. Es unterstützt Serien-, 
Werkstatt- und Einzelfertigung.

Das Produktionsmodul verfügt 
über die Funktionalität der Busi-
ness OPEN Warenwirtschaft plus 
Stücklistenverwaltung, Ressour-
cenverwaltung, Produktionsauf-
trag mit Vor- und Nachkalkulation, 
Rückmeldung.

Die Integration des PPS-Moduls 
in die Warenwirtschaft sorgt für 
einen problemlosen Datenaus-
tausch mit den anderen Modulen:

Das PPS-Modul überprüft die 
Materialverfügbarkeit bei der Pro- 
duktionsplanung, ermittelt die 
maximale Produktionsmenge und 
meldet fehlende Lagermengen an 
das automatische Bestellvor-
schlagswesen im Einkauf.

Die Einkaufspreise werden direkt 
in die Vor- und Nachkalkulation 
einbezogen.

Ein Produktionsauftrag kann bei 
Bedarf als Reaktion auf eine Kun-

denorder direkt aus einem Ver-
kaufsvorgang veranlasst werden.

Produktionsstücklisten
Business OPEN erlaubt die Anla-
ge beliebig großer Produktions-
stücklisten. Auch mehrstufige 
Stücklisten werden unterstützt.

Eine Revisionsverwaltung ermög-
licht es, aktuelle Produktions-
stücklisten zu Entwicklungszwek-
ken zu duplizieren sowie nicht 
mehr verwendete Stücklisten zu 
archivieren.

Varianten
Besonders interessant ist die 
multiple aber dennoch einfache 
Verwaltung von Variantenstück-
listen. Es können sowohl Varian-
tentypen, als auch verschiedene 
Varianten eines jeden Typs in ei-
ner einzigen Stückliste definiert 
werden, was den Pflegeaufwand 
für Stücklisten stark reduziert.

Ressourcen
Die Ressourcenverwaltung er-
laubt es, Maschinen, Mitarbeiter 
und weitere Ressourcen sowohl 
mit Kostenfaktoren als auch mit 
Kapazitätsangaben zu definieren.

Arbeitsvorgänge beschreiben den 
Produktionsvorgang und legen 
den Ressourcenbedarf für jeden 
Arbeitsschritt fest. Wiederkehren-
de Arbeitsvorgänge können ein-
mal definiert und von verschiede-
nen Stücklisten heraus angespro-
chen werden.

Business OPEN Zeitplanung
Auf Wunsch kann das Zusatzmo-
dul zur Zeitplanung in das PPS-
System integriert werden. Es um-
fasst die Kapazitätsverwaltung in 
einem Ressourcenkalender, die 
Terminierung von Produktionsauf-
trägen sowie die Visualisierung 
von Dauer und Fortgang von Pro-
duktionsvorgängen. 
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Produktionsauftrag
Der Produktionsauftrag ist das 
zentrale Steuerungselement für 
die Bewegungsdaten der Produk- 
tion. Er greift entweder auf eine 
bestehende Stückliste zurück 
(Serienfertigung) oder erlaubt eine 
direkte Anlage der Einzelkompo-
nenten (Einzelfertigung).

Die Stücklisten können auch 
nachträglich modifiziert werden 
(Kleinserien-, Einzelfertigung). 
Dazu lassen sich Arbeitsvorgän-
ge abrufen oder neu festlegen.

Im Fall mehrstufiger Baukasten-
stücklisten können bei mangeln-
der Verfügbarkeit einer Baugrup-
pe Unteraufträge des gesamten 
Produktionsauftrags generiert 
werden.

Eine detaillierte Statusverwaltung 
des Produktionsauftrags gibt 
stets Auskunft über den Abarbei-
tungsstand der Fertigung.

Kalkulation
Business OPEN berücksichtigt in 
Vor- und Nachkalkulation ver-
schiedene Material-, Fertigungs-, 
Gemeinkosten- und Gewinnzu-

schläge. Der Einkaufspreis des 
Produktionsartikels lässt sich auf 
Knopfdruck mit den kalkulierten 
Produktions-Stückkosten aktuali-
sieren.

Rückmeldung
Für die Erfassung der Produkti-
ons-Ist-Werte stehen zwei Rück-
meldungsmodule zur Verfügung 
(Werkstatt-Schnellerfassung oder 
Joberfassung).

Werden keine Rückmeldungen 
verwendet, ist eine globale Mate-
rialentnahme sowie Fertigmel-
dung an zentraler Stelle im Pro-
duktionsauftrag möglich.

Durch die Verwaltung in einer ei-
genen Datei lassen sich Rückmel- 
dungen mithilfe der Berichtswerk- 
zeuge in Business OPEN jederzeit 
hinsichtlich Produktionszeiten be-
stimmter Artikel, Mitarbeiterzeiten 
u.a. auswerten.

Mit dem integrierten Formularge-
nerator können Produktionspa-
piere erstellt werden, die eine 
Scanner-Verarbeitung vorbereiten 
oder Konstruktionszeichnungen 
mit sich führen.
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Business OPEN gibt seinen An-
wendern verschiedene Werkzeu-
ge zur individuellen Erstellung von 
Berichten, Formularen etc. an die 
Hand:

4D Report
Für die Anfertigung einfacher Lis-
ten bietet sich der integrierte 4D 
Berichtseditor an. Dieser ermög-
licht es dem Anwender, Informati-
onen aus der aktuellen Datei und 
aus verknüpften Dateien spalten-
weise zusammenzustellen. Die 
editierten Listen können sortiert 
und formatiert gedruckt werden.

SuperReport Pro
Für komplexere Darstellungen ist 
der von Business OPEN unter-
stützte Report- und Formularge-
nerator SuperReport Pro gedacht. 

Mit den vielfältigen Gestaltungs-
möglichkeiten dieses Werkzeugs 
kann der kundige Anwender 
selbst Formulare für alle relevan-
ten Vorgänge entwickeln. Es las-
sen sich Berichte und Formulare 
mit Erst-, Folge- und Schlusssei-
ten erstellen. Alle Felder aus allen 
Dateien können genutzt, Formeln 
und Skripte hinterlegt werden.

Berichte und Formulare können 
bestimmten Dateien zugeordnet 
und dauerhaft in die Datenbank 
eingebunden werden. Einmal er-
stellte Reports bleiben somit von 
Programm-Updates unberührt.

PagePro
Das Berichtswerkzeug PagePro 
ist als von Business OPEN unter-
stütztes 4D Plugin ab Version v13 
der Nachfolger von SuperReport 
Pro.

PagePro bietet die komplette bis-
herige Funktionalität von Super-
Report Pro und darüber hinaus:
• schnelleren Druck 
• Unicode-Druck (ermöglicht z.B. 

den Druck von chinesischen 
oder russischen Sonderzeichen)

• Unterstützung von Mehrfachsti-
len (unterschiedliche Textattri-
bute wie Font und Farbe für ein-

zelne Absätze, Wörter oder so-
gar Zeichen) in Volltextfeldern

• Wasserzeichen 
• Stilvorlagen
• Tabellen
• vertikaler/diagonaler Text u.a.m.

Business OPEN
Bildverwaltung
ermöglicht für den Artikelstamm 
eine referenzierte Verwaltung von 
Grafiken verschiedenster Forma-
te. Verwendungszweck der Abbil-
dungen ist zum einen die Anzeige 
in der Datenbank.

Darüberhinaus können die Bilder 
als optisches Selektionskriterium 
in Vorgängen dienen und vor al-
lem zum Druck vielfältigster Do-
kumente wie Vorgangsbelege mit 
Abbildungen, Preislisten, bebil-
derte Kataloge direkt aus der Da-
tenbank herangezogen werden.

Etiketten
Business OPEN enthält einen 
komfortablen Etiketten-Genera-
tor, mit dessen Hilfe der Anwen-
der eine rasche Gestaltung des 
Etiketten-Layouts und eine einfa-
che Konfiguration des zu bedru-
ckenden Label-Blattes erzielt.

Externe Dokumente
Business OPEN erlaubt für alle 
Dateien eine datensatzbezogene 
Verwaltung externer Dokumente.
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Business OPEN
Schnittstellen
Standardmäßig unterstützt Busi-
ness OPEN den Import und Ex-
port von Daten externer Pro-
gramme in einer Vielzahl von 
Formaten. Dazu gehören ASCII-
Text, Fixed Length, DIF, SYLK, 
PC-Format, xBase.

Nach der dateibezogenen Festle-
gung der Import- und Exportfel-
der können die Definitionen in ei-
nem Skript gespeichert und wie-
derverwendet werden. Außerdem 
enthält Business OPEN einen lei-
stungsfähigen Abgleicheditor.

Im Einsatz unter einem Windows 
XP- oder Windows 7-Client stellt 
Business OPEN eine ODBC-
Schnittstelle zur Verfügung.

Business OPEN
Fibu-Schnittstellen
Darüberhinaus existieren eine 
Reihe von spezialisierten Schnitt-
stellen, z.B. für die Finanzbuch-
haltungsprogramme
• DATEV
• CONTO
• MasterFinanz
• Mesonic
• ProFinance (nur Schweiz).

Business OPEN
spezielle Operationen
Business OPEN bietet eine Viel-
zahl von Funktionen an, die die 
Leistungsfähigkeit des Systems 
ausweiten:
• ABC-Klassifizierung (Adressen 

und Artikel)
• Automatische Adress- und Arti-

kelnummernvergabe
• Dublettenabgleich (Adressen)
• Duplizierfunktion
• Kundenkarte
• Export elektr. Visitenkarten
• systemweite Änderung von Ad-

ress- und Artikelnummern
• Artikelverfolgung in Vorgängen

• Kostenvoranschlag
• Dauervorgänge
• automatischer Bestellvorschlag
• automatische Konditionenaktu-

alisierung
• Zwischensummen im Vorgang
• Positionsüberschriften
• Vorschlagsliste lieferfähiger Auf-

träge
• Rabattvergabe in Vorgängen
• Ausleihung
• Erzeugung von Stornobelegen
• Mahnstufenberechnung offener 

Rechnungen
• Liquiditätskontrolle (Fälligkeits- 

vorschau offener Rechnungen)
• Ändern der Anschrift in erledig-

ter Rechnung
• Verbandsabrechnung
• Vorgangsumwandlung
• Sammelbelege
• Vorgangskopie
• Stichtagsinventur
• zeitgesteuerter Tagesabschluss
• Hintergrunddruck
• Barcodedruck
• Preisupdate für Stücklisten
• Staffelpreis-Assistent
• Lagerkennzahlen

u.v.a.m.

Externe Operationen
Bei Bedarf kann der geschulte 
Anwender eigene Routinen 
schreiben und in das System in-
tegrieren, ohne dass hierfür eine 
Neukompilation durch GUBUS 
Software notwendig ist.

         Business OPEN Funktionen

GUBUS Software GmbH, Keesburgstraße 16, 97074 Würzburg, Tel: 09 31-41 77 24, Fax: 09 31-41 77 25
Stand: Juli 2012 - Änderungen vorbehalten

Abgleicheditor

Fälligkeitssvorschau
offener Rechnungen

ASCII-Druckkonfiguration

Rabattfunktion im Vorgang



Business OPEN
Barcode-Scanner
Das Modul dient der dezentralen 
Erfassung bestandsverändernder 
Lagermengen mittels mobiler 
Hand-Scanner (technische Vor-
aussetzungen auf Anfrage) und 
der anschließenden automati-
schen Verbuchung durch die an-
gesprochene Arbeitsstation.

Mögliche Einsatzgebiete derzeit: 
permanente Inventur, einseitige 
Zu- und Abbuchung von Lagern 
oder Lagerplätzen, Umbuchung 
zwischen Lagern oder Lagerplät-
zen sowie Rück- und Fertigmel-
dungen in der Produktion (weitere 
Funktionen in Vorbereitung).

Business OPEN
Fremdfertigung (Einkauf)
organisiert den Veredelungsver-
kehr Ihrer Artikel, d.h. die Verga-
be und Überwachung von Ferti-
gungsaufträgen an Lieferanten. 
Basierend auf der Handelsstück-
listen-Logik in Business OPEN 
erlaubt das Modul Bestellungen 
bestandsgeführter Artikel und von 
Dienstleistungen mit gleichzeiti-
ger Materialbeistellung aus dem 
eigenen Haus. Die Lageraufnah-
me gefertigter Artikelmengen er-

folgt in einem Wareneingang spe-
ziellen Typs. In der Rechnungs-
prüfung kann der Artikel-EK mit 
dem Wert aus der Fertigung aktu-
alisiert werden.

Business OPEN
Konsignationslager
erlaubt die Einrichtung adressge-
bundener Lager. Die automati-
sche Zubuchung des Konsigna-
tionslagers geschieht durch Lie-
ferscheine. Die Warenabbuchung 
erfolgt bei Rechnungsstellung.

Business OPEN
Kontaktbericht
Das Modul dient der Dokumenta-
tion von Firmenkontakten durch 
den Außendienst. Integriert in den 
Stammdatensatz einer Adresse 
können alle Kundenbesuche mit 
jeweils anwesenden Gesprächs-
partnern, vorgeführten Artikeln 
und einem detaillierten Bericht 
beschrieben werden.

Die Vielzahl erfassbarer Daten er-
öffnet zahlreiche Auswertungs-
möglichkeiten bzgl. Erfolg, Vertre- 
ter, Projekt, Kostenstelle, Dauer, 
Produkt etc. eines Kontakts.
Eine Seite zur Konkurrenz-Beur-
teilung rundet das Modul ab.

Business OPEN
Kontraktverwaltung
dient der Verwaltung von Ver-
kaufs- und Einkaufskontrakten. 
Basierend auf Angebot bzw. An-
frage erlaubt das Modul die Hin-
terlegung kundenspezifischer 
Kontraktmengen und -preise so-
wie der Kontraktlaufzeiten.

Die Kontraktverwaltung bietet 
weiterhin eine Überwachung von 
Abrufaufträgen bzw. Abrufwaren-
eingängen aus dem jeweiligen 
Kontrakt sowie die Verwaltung 
von Restmengen.
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Business OPEN
Leistungserfassung
ermöglicht die Aufnahme, Faktu-
rierung und Auswertung aller im 
Rahmen eines Projekts bzw. Kun-
denauftrags anfallenden Dienst-
leistungen und Nebenkosten.

Das Abrechnungsmodell kann 
individuell verabredet werden.
• mögliche Abrechnungsarten: 

nach Leistung, Mitarbeiter, Res-
source oder individuell

• Verrechnung wahlweise pro 
Kunde und Auftrag oder Projekt

• Detaillierung erbrachter Leis-
tungen und Spesen via Reports

• vorbereitende Kostenrechnung

Business OPEN
NVE-Etiketten
Das Modul sorgt für den Druck 
standardisierter oder kundenspe-
zifischer Transportetiketten mit 
NVE (Nummer der Versandeinheit) 
und EAN im Barcode 128.

NVE und Barcodes werden vom 
System automatisch erzeugt bzw. 
berechnet, ebenso Serien- oder 
Chargennummer und MHD (Min-
desthaltbarkeitsdatum).

Business OPEN protokolliert zum 
Zweck der Rückverfolgbarkeit 
einer Versandeinheit alle NVE-
Daten in einer eigenen Datei.

Business OPEN
osCommerce-Schnittstelle
übergibt Produktdaten wie Arti-
kelnummer und -name, Preis, 
Bildpfad, Beschreibungstext so-
wie den aktuellen Lagerbestand 
an einen auf dem Open Source 
Shopsystem osCommerce basie-
renden Webshop.

In umgekehrter Richtung werden 
Bestellungen aus dem Shop als 
Aufträge in Business OPEN im-
portiert und Neukunden als Ad-
ressen mit Gesprächspartner an-
gelegt.

Die Auslieferung der Ware, Rech-
nungslegung und Belegerstellung 
erfolgen innerhalb der Warenwirt-
schaft.

Der Bearbeitungsstatus einer Be-
stellung kann zwecks Information 
des Endkunden mit osCommerce 
abgeglichen werden.

Business OPEN
Projektverwaltung
verwaltet Aufgaben, Termine,
Zuständigkeiten und Kosten im 
Rahmen eines Projekts. Eine 
Strukturierung in Meilensteine, 
Kapitel und Aufgaben ist möglich.

Dem Projekt können interne und 
externe Beteiligte zugewiesen 
sowie deren Verantwortungsbe-
reiche definiert werden.

Belege, Kalenderfunktionen und 
Dokumente lassen sich unter ei-
ner gemeinsamen Projektnummer 
zusammenfassen.

Ein Manager-Assistent visualisiert 
fällige bzw. überfällige Meilenstei-
ne, Kapitel und Aufgaben.

Ein Projekt ist auf eine bestimmte 
Adresse im System referenziert.
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Business OPEN
QS-Zertifikate
stellen ein Instrument zur Doku-
mentation von Maßnahmen der 
Qualitätssicherung dar.

Eine Vielzahl von Zertifizierungs-
kriterien (Mess- und Prüfungser-
gebnisse bzw. Beurteilungen) 
kann in der Datei „QS-Zertifikat“ 
gespeichert, gedruckt und somit 
archiviert werden.

Business OPEN Reklamation
unterstützt die Abwicklung von 
Reklamationen. Aus einem ein-
mal erfassten Datensatz lässt sich 
ein kompletter Reklamationsvor-
gang aufbauen und steuern.

Alle notwendigen Vorgänge und 
Korrespondenzen mit Kunde und 
Lieferant können direkt im Rekla-
mationsdatensatz veranlasst wer-
den.

Eine zusätzliche Bildschirm-seite 
bietet Platz zur Dokumenta-tion 
eigener Reparaturleistungen.

Business OPEN
Seriennummern/Chargen
verwaltet Seriennummern (bzw. 
Chargen) bis zu einer Länge von 
80 alphanumerischen Zeichen.

Ein- und Auslagerung der Serien-
nummern kann in Einkaufs- und 
Verkaufsvorgängen durch manu-
elle oder automatische Serien-
nummernbuchung erfolgen sowie 
durch manuelle Lagerbuchungen 
im Artikelstamm.

Die Verwaltung der Seriennum-
mern in einer eigenen Datei er-
möglicht stets den Überblick über 
die Historie einer Seriennummer 
bzgl. Garantiezeiten, Herkunft, 
Verwendung in Vorgängen etc.

Business OPEN Spedition
unterstützt den Warentransport in 
Ihrem Unternehmen. In einem Da- 
tensatz des Moduls erfassen Sie 
Angaben zur beauftragten Spedi-
tion, eine Beschreibung von Tour 
und Frachtgut sowie Transportan- 
weisungen.

Mehrere Liefer- bzw. Abholaufträ-
ge lassen sich zu einem Spediti-
onsauftrag zusammenfassen. Alle 
hinterlegten Informationen kön-
nen zum Druck von Frachtpapie-
ren herangezogen werden.

Business OPEN
Staffelzahlung
dient der Verwaltung u. Kontrolle 
von Zahlungsstaffeln im Verkauf:
• automatische Errechnung von 

Zahlungsanteil und Fälligkeit 
der einzelnen Staffeln gemäß 
den Vorgaben der Zahlungsbe-
dingung

• Erstellung der Staffel-Teilrech-
nungen zum Zahlungstermin auf 
Knopfdruck

• Fibu-Übergabe möglich
• Kontrolle erfolgter Zahlungsein-

gänge in einer Staffel-Übersicht
• Druck der Schlussrechnung mit 

restlichem Zahlbetrag über spe-
zielles Formular
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Business OPEN UPS-/Easylog-
Exportschnittstelle
übergibt Versanddaten aus Auf-
trägen oder Lieferscheinen wahl-
weise an die Versandlogistik-
systeme UPS WorldShip oder
DHL Easylog:
• Kundennummer und -name
• Umsatzsteuer-ID
• Anschrift
• Kontaktperson
• Email/Telefon/Fax
nur UPS:
• Anzahl Pakete
• Brutto-/Volumengewicht
• Packagetype
• Servicelevel
• Billingoption

Export an UPS Worldship im Da-
teiformat XML, an DHL Easylog im 
Dateiformat TXT.

Zusätzlich UPS:
Rücklesen der UPS-Tracking-
nummern in den Lieferschein, 
Ansicht auf Knopfdruck, automa-
tische Sendungsverfolgung/Sta-
tusabfrage im Internet.

Business OPEN Verpackung
steuert das Verpacken und Verla-
den von Warensendungen von 
der Auswahl einer Umverpackung 
(z.B. Karton) in Artikel oder Vor-

gangsposition über die Zuwei-
sung der Endverpackung (z.B. 
Paletten) auf Vorgangsebene bis 
hin zum Beladen von Transport-
verpackungen (z.B. Containern) 
und ihrer Spedierung.

Die automatische Berechnung 
von Anzahl, Volumen, Gewicht 
von Verpackung und Containern 
entlastet den Anwender.

Die Rückverfolgung von Contai-
nerbewegungen geschieht in der 
Seriennummerndatei.

Business OPEN
Zeiterfassung
Das Modul dient der Erfassung 
von An- und Abwesenheitszeiten 
der Mitarbeiter. In einem Assis-
tenten zur Zeiterfassung kann 
jeder Mitarbeiter per Mausklick 
seine Arbeitszeit (Kommen/Ge-
hen), Pausen, Dienstgänge, Arzt-
besuche etc. dokumentieren.

Dem Administrator ist ein Kon-
trollfenster zum Anwesenheitssta-
tus seiner Mitarbeiter zugänglich.
Die einzelnen Zeitmeldungen ste-
hen als Rückmeldungs-Datensät-
ze zur Auswertung bereit.

Die Zeiterfassung kann mit den 
Zusatzmodulen Projektverwaltung 
und Leistungserfassung sowie 
dem PPS verknüpft werden.

Business OPEN Zeitplanung
Das Business OPEN PPS-Modul 
kann um eine dreistufige, grund-
sätzlich ressourcenbezogene 
Zeitplanung für Produktionsvor-
gänge erweitert werden:

Von der Kapazitätsverwaltung in 
der Ressource über die Terminie-
rung von Produktionsaufträgen 
bis hin zur Visualisierung der Ar-
beitsschritte über die Projektver-
waltungssoftware GanttProject.
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BEDARFSANALYSE

PRÄSENTATION
ANGEBOT

IST-AUFNAHME
REFERENZBESUCHE

DETAILLIERUNG

LIZENZVERTRAG

INSTALLATION
EINFÜHRUNG
SCHULUNG

BETREUUNG
HOTLINE

WARTUNG

1. BEDARFSANALYSE UND 
BERATUNG
In einer ersten Phase möchten wir 
Ihre firmenspezifischen Anforderun-
gen und Bedürfnisse kennenlernen. 
Das kann auch auf Basis eines Anfor-
derungsprofils oder Pflichtenheftes 
geschehen. Falls noch keines verfüg-
bar ist, stellen wir Ihnen gerne auch 
für diesen Bereich unsere Erfahrun-
gen zur Verfügung. Dies stellt die Ba-
sis für eine erste Präsentation dar.

2. ERSTE PRÄSENTATION
Aufgrund der Bedarfsanalyse spielen 
wir mit Ihnen einige auf Ihre Anforde-
rungen konstruierte Fallbeispiele 
durch. Das ist erfahrungsgemäß die 
beste Methode, um das System ken-
nenzulernen und sich von der Leis-
tungsfähigkeit und Flexibilität unseres 
Programms überzeugen zu lassen.

3. ANGEBOT
Nach der ersten Präsentation und der 
anschließenden Detailbesprechung 
kann bereits ein Angebot ausgearbei- 
tet werden.

4. ANALYSE
Der aktuelle Stand Ihrer Organisation 
und der EDV wird in einer Aufnahme 
erfasst. Da die betroffenen Mitarbei-
ter frühzeitig einbezogen sind, wer-
den bestehende und zukünftige An-
forderungen rechtzeitig erkannt. Die 
bestehenden Arbeitsabläufe werden 
dokumentiert und erkannte Schwach-
stellen benannt.

5. REFERENZBESUCHE
Auf Wunsch organisieren wir gern ei-
nen Besuch in einem ähnlich gelager-
ten Betrieb. Dabei haben Sie die Ge-
legenheit, Business OPEN im prakti-
schen Einsatz zu sehen und Gesprä-
che mit Verantwortlichen und An-
wendern zu führen. Dieser Referenz-
besuch bildet einen wichtigen Mei-
lenstein in der Entscheidungsfindung.

6. DETAILLIERUNG
Als Basis zur erfolgreichen Einfüh-
rung von Business OPEN bieten wir 
die Durchführung von Workshops mit

Verantwortlichen und Anwendern an. 
Da die Einführung einer betriebswirt- 
schaftlichen Standardlösung Auswir- 
kungen auf den Erfolg eines Unter-
nehmens hat, wird ein Konzept für 
die Organisation zukünftiger Arbeits-
abläufe erstellt.

Welche Module und Funktionalitäten 
werden benötigt? In welcher Reihen- 
folge werden die Module aktiviert, 
wieviele Arbeitsplätze sind notwen-
dig, wie sieht das Formular- und Be-
richtswesen aus, wie ist ggf. eine 
Datenübernahme abzuwickeln, ist 
eine zusätzliche Programmierung 
notwendig?

Im Rahmen der Workshops findet 
bereits die Einweisung des System-
verantwortlichen statt. Als Abschluss 
wird der Zeitplan für die Einführung 
von Business OPEN erarbeitet.

7. LIZENZVERTRAG
Nach Unterzeichnung des Lizenzver- 
trages wird die intensive Zusammen-
arbeit fortgeführt. Weitere Details wer- 
den erarbeitet, notwendige firmenin-
terne Anpassungen vorgenommen 
und alle erforderlichen Maßnahmen 
zur Einführung getroffen.

8. INSTALLATION, EINFÜH- 
RUNG UND SCHULUNG
Ihre Mitarbeiter werden intensiv ge- 
schult und zielorientiert auf die erfolg- 
reiche Bearbeitung Ihrer Aufgaben mit 
Business OPEN vorbereitet. Nach der 
Installation werden insbesondere die 
Systemverantwortlichen und Anwen- 
der in der Praxis begleitet.

9. BETREUUNG, HOTLINE 
UND WARTUNG
Natürlich stehen wir unseren Kunden 
auch nach der Installation mit Rat und 
Tat zur Verfügung. Unser Wartungs-
vertrag beinhaltet Hotlinebetreuung, 
einen Online-Server, sowie optional 
Fernwartung und die kontinuierliche 
Weiterentwicklung von Business 
OPEN. Vertiefende Spezialschulun-
gen helfen, das volle Leistungspoten-
tial des Programms auszuschöpfen.
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Firmenprofil
1987 wurde die GUBUS (Gesell-
schaft für Unternehmensberatung 
und Systemanalyse mbH) ge-
gründet. Das Unternehmen arbei-
tete von Anfang an eng mit Prof. 
Thomé vom Lehrstuhl für Be-
triebswirtschaftslehre und Wirt-
schaftsinformatik an der Universi-
tät Würzburg zusammen.

Das Aufgabenspektrum beinhalte-
te Unternehmensberatung, Sy-
stemanalyse, Konzeption und 
Entwicklung von betriebswirt-
schaftlicher Software. Um die Lei-
stungen der Firma im Bereich der 
Softwareentwicklung zu erwei-
tern, wurde 1993 die GUBUS 
Software GmbH gegründet.

Alleiniger Eigentümer der Firma ist 
heute der geschäftsführende Ge-
sellschafter Dr. Martin Wolter.

Innerhalb der schnelllebigen IT-
Branche zeichnet sich die GUBUS 
Software GmbH durch Kontinuität 
und eine vielleicht unspektakulä-
re, jedoch stetig positive Unter-
nehmensentwicklung aus.

Die Ressourcen blieben dabei 
stets auf den eigentlichen Ge-
schäftsgegenstand konzentriert: 
Entwicklung und Vertrieb der
anspruchsvollen betriebswirt-
schaftlichen Standardsoftware 
Business OPEN.

Im Rahmen einschlägiger Pro-
dukt-Rankings in Fachzeitschrif-
ten erzielt die Software regelmä-
ßig hervorragende Beurteilungen.

Der Vertrieb der Software sowie 
die notwendige Beratung, Schu- 
lung und Hotline-Unterstützung 
ihrer Anwender werden in Zusam- 
menarbeit mit Partnern in ganz 
Deutschland und der Schweiz 
durchgeführt.

Business OPEN ist gegenwärtig 
85 mal in Deutschland und der 
Schweiz installiert.

Kontakt Deutschland:

GUBUS Software GmbH
Herr Dr. Wolter
Keesburgstraße 16
D-97074 Würzburg
Telefon: 09 31-41 77 24
Fax: 09 31-41 77 25
eMail: wolter@gubus.de

Kontakt Schweiz:

Underline Consulting
Frau Elisabeth Kistler
Alte Forchstrasse 38
CH-8127 Forch
Telefon: 00 41-79-358 83 83
eMail: kistler@underline.ch

         Business OPEN Kontakte

GUBUS Software GmbH, Keesburgstraße 16, 97074 Würzburg, Tel: 09 31-41 77 24, Fax: 09 31-41 77 25
Stand: Juli 2012 - Änderungen vorbehalten

Weitere Informationen über GUBUS Software und Business 
OPEN sowie ausgewählte Referenzen finden Sie im Inter- 
net unter: http://www.gubus.de
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